
II- 3600 der Beilar,cn zü. den stenographischen Protokollen des Nationalrates 

XllI. Gesetzgebungsperiode . 

A n fra g e 

der Abgeordneten Dr. Schmidt, Dr. Broesigke und Genossen an den 

Herrn Bundesminister für Verkehr 

betreffend Absichten der Bundesbahndirektion vlien bezüglich einer 

Verbauung von; GrÜliflächen in Matzleinsdorf • 

Nach vorliegenden 'Informationen beabsichtigt 

die Bundeshahndirektion "'ien die Verbauungeines103.000 m2 

großen GrüngUrteIs zwischen dem Matzleinsdorfer Frachtenbah."1hof 

und dem Arbeitsunfallkrankenhaus J-ieidling bz'\'l. dem Franz Josefs­

Spital. Im Zusammenhang damit ist vorgesehen, 468 Kleingärtner 

abzusiedeln und insgesamt 8000 Bäume zu fällen. unter anderem 

sollen nach dem Plan der ÖBB der Frachtenbahn.1-}of Matzle~' s dorf 

erweitert und entlang des BahroJ{örpersWohnhausanläge;n errichtet 
werden. 

Dieses Vorhaben vliderspricht in jeder Hinsicht 

den Grundsätzen einer vernünftigen Stadtplanung, zLunal nicht die 

Erweiterung, sondern - ganz im Gegenteil - eine Verlegung der be­

stehenden Frachten-und Verschiebebahnhöfe aus dem dichtbesiedelten 

Stadtbereich anzustreben ist. Hinzu kommt, daß.die Errichtung von 

'vohnhausanlagen UThili ttelbar neben dem Bahnkörper wegen der unver­

meidlichen Lärmbelästigung grundsätzlich abgelehnt werden muß. 
Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher 

an den Herrn Bundesminister :für Verkehr die 

A n fra g e: 
, 1.) Wie weit ist der;:Plan der Bundesbah.Yldirektion "lien, den oben 

bezeichneten Grüngürtel zu verbauen, tatsächlich gediehen? 

2.) 1verden, Sie veranlassen, . daß von dieser Absicht mit Rücksicht 
auf die betroffene Bevölkerung Abstand genommen wird? 

11ien 1974-07-11 ~ ,-. 
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